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3. Zwei neue Arten von Scutigera aus der Mandschurei.

Von W. Murale wit seh.

fAus dem Laboratorium des zool. Museums der Kais. Universität Moskau.)

eingeg. 25. Oktober 1906.

Von den Herren Prof. Menzbier und Martynow wurden mir in

liebenswürdiger Weise zwei Exemplare von Scutigera zur Bestim-

mung übergeben, die in der Mandschurei erbeutet waren. Bei Verglei-

chung ihrer Merkmale mit denen der in der Literatur beschriebenen

Arten, erwies es sich, daß beide Exemplare unter die vorhandenen Be-

schreibungen nicht unterzubringen waren, weshalb ich sie als neue Arten

ansehen muß, deren Diagnosen ich in dieser kurzen Notiz gebe.

Thereuonema hailistes n. sp.

Länge des Körpers 21 mm, Breite 3,5 mm. Färbung des Körpers

dunkel, grau-olivengrün; der Kopf ist dunkler gefärbt. Seitenstreifen

auf der Rückenoberfläche fehlen ; statt ihrer befindet sich auf den vor-

deren und hinteren Ecken der Tergiten je ein dreieckiger Flecken. Der

Mittelstreifen ist nicht deutlich ausgeprägt und ist olivenfarbig; die

Ringe an den Füßen sind vollkommen deutlich und hellgrün gefärbt.

Auf den Sterniten ist die Mittelfurche äußerst scharf ausgeprägt.

Die Fühler sind bei dem Exemplare des Th. ballistes in Verlust ge-

raten, so daß ich keine Angaben über die Zahl ihrer Glieder des 1. Fla-

gellum geben kann.

An allen Füßen befindet sich am Ende der Tibia Y2 Stachel.

Tarsalstacheln fehlen.

1. Tarsus. 2. Tarsus.

des I. Fußpaares . 13 Glieder; 33Glieder;8.— 13. mitkräftigen,

gebogenen Vorderzapfen; 14.—18.

mit Hinter- und Vorderzapfen; 19.

mit einem Vorderzapfen; 20. mit

Vorder- und Hinterzapfen ; 21., 22.

mit Vorderzapfen; 23. mit Hinter-

und Vorderzapfen; 25. mit Hinter-

zapfen; 26. mit Vorderzapf. ; 27 mit

Hinter- u. Vorderzapfen; 29. mit

Hinterzapfen.

des n. Fußpaares . 11 Glieder; 30 Glieder; 6.— 13. mit Vorder-

und Hinterzapfen; 14. mit einem

Vorderzapfen; 15.—21. mitVorder-

und Hinterzapfen; 22. mit einem

Vorderzapfen; 24. mit Vorder- u.

Hinterzapfen; 26. u. 28. mit einem

Hinterzapfen.
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desili. Fußpaares 11 Glieder;

des IV. Fußpaares 10 Glieder

des V. Fußpaares . 10 Glieder;

1 + 1 -H 1 + 1 Dorn,

des VI. Fußpaares.. 9 Glieder;

1 + 1 + 1 + 1 Dorn.

des VIL Fußpaares 17 Gl. (sie!)

4+2+ 2+ 1+2+ 1+ 1+1 Dorn.

des VIII. Fußpaares 9 Glieder;

Dornen 6+ 2 + 2+ 3 + 2+ 2+2.
des IX. Fußpaares . 9 Glieder;

Dornen 13+4+3+3 + 1 + 2.

des XI. Fußpaares 10 Glieder;

Dorn. 10+ 3+3+ 3+1+2+2+1.
des XII. Fußpaares 11 Glieder;

Dornenl3 +2+ 1+ 2+ 2+1.

Die Dornen an der Tibia und

30 Glieder; 5., 6.—10. nur mit

einem Vorderzapfen; 11.— 19. mit

Vorder- u. Hinterzapfen, wie auch

das 21.— 25. und 27. Glied.

26 Glieder; 6. mit nur einem

Vorderzapfen; 8.— 23. mit Vorder-

und Hinterzapfen; 25. bloß mit

einem Hinterzapfen.

27 Glieder; 6.-26. mit Vorder-

zapfen.

25 Glieder; 5.— 8. mit Vorder-

und Hinterzapfen; 9.— 11., 13. bis

26. nur mit Vorderzapfen.

18 Glieder; 2.— 17. mit Vorder-

und Hinterzapfen.

26 Glieder; 5., 7.-8., 10.— 25.

nur mit Vorderzapfen.

18 Glieder; 10.— 12., 13.— 16.

und 18. bloß mit Vorderzapfen.

27 Glieder; 3.—25. mit Vorder-

und Hinterzapfen..

28 Glieder; 6.-27. mit Vorder-

und Hinterzapfen.

andern sind folgendermaßen verteilt:

Bein-
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Die Fühler des Exemplars Th. bellica n. sp. sind in Verlust geraten.

1. Tarsus,

des I. Fußpaares . 16 Glieder;

des II. Fußpaares . 14 Glieder;

des III. Fußpaares 12 Glieder;

des IV. Fußpaares 13 Glieder;

des V. Fußpaares . 10 Glieder

Dornen 1+1
des VI. Fußpaares 11 Glieder

Dornen 1 + 2 + 1

des VII. FußiDaares 10 Glieder

Dornen 1+2+ 2 + 2+ 1 + 1 + 1

des VIII. Fußpaares 10 Glieder

Dornen 4 + 2 + 2 + 1

des IX. Fußpaares . 8 Glieder

Dornen 8+ 2+ 2+2+ 2+ l-|-l

des X. Fußpaares . 10 Glieder

Dornen 6 + 3 + 3 + 3 + 1

des XI. Fußpaares 11 Glieder

Dornen 7+3+ 3+ 2 + 2+ 2+ 1

des XII. Fußpaares 11 Glieder

Dornen6+3+3+3 +3+1+1+1.

des XIII. Fußpaares 10 Glieder;

Dornen 10+ 4+ 2+ 2+ 2+ 1.

2. Tarsus.

33 Glieder; 8.-9., 11.— 14., 16.,

18.—22., 24., 26., 28 mit Hinter-

zapfen.

31 Glieder; 9.— 12., 14.—20. mit

Vorderzapfen; 21., 23. mit Vorder-

und Hinterzapfen; 25., 26, mit

Hinterzapfen.

31 Glieder; 8.-27. mit sehr

kleinen Vorderzapfen.

27 Glieder; 8.— 20. mit Vorder-

und Hinterzapfen; 22.— 24. eben-

falls, 26. bloß mit einem Vorder-

zapfen.

27 Glieder; 6., 8.-23. mit sehr

kleinen Vorder- und Hinterzapfen.

25 Glieder; 5., 8.-23. mit Vor-

der- und Hinterzapfen.

27 Glieder; 6.-25. mit kleinen,

festen Vorder- und Hinterzapfen.

24 Glieder; 7.-22. mit kleinen

Vorder- und Hinterzapfen.

28 Glieder; 3.-27. ebenso.

25 Glieder; 5.—24 ebenso.

28 Glieder; 6.-26. bloß mit

Vorderzapfen.

25 Glieder; 9.—25., letzteres mit

zwei Zäpfchen; aber bloß Vorder-

zapfen.

31 Glieder; 13. —28. mitVorder-

zapfen.

Als interessant muß vermerkt werden, daß der Unterschied zwischen

den Vorder- und Hinterzapfen so gering ist, daß man zuweilen gar

nicht denselben herausfinden kann.
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Bein-
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